
Erwin Schrödinger (1887 - 1961) , einer der Väter der
Quantenphysik, erhielt 1933 zusammen mit Paul
Dirac den Nobelpreis. Schrödingers Schriften regen
auch heute noch an zu einem neuen Blick auf die
Welt. Führende Naturwissenschaftler und Geistes-
wissenschaftler der Stanford University zeigen in
diesem Band die anhaltende Bedeutung der Erkennt-
nisse eines epochalen Wissenschaftlers auf.
Hans Ulrich Gumbrecht, Professor für Komparati-
stik. Robert P. Harrison, Professor für Italienische
Literatur. Michael R. Hendrickson, Professor für Pa-
thologie. Robert B. Laughlin, Professor für Physik.

»Am schmerzlichsten ist das völlige Schweigen un-
seres ganzen naturwissenschaftlichen Forschens
auf unsere Fragen nach Sinn und Zweck des ganzen
Geschehens. … Das Spektakel, das sich da abspielt,
erhält einen Sinn offenbar nur in bezug auf den Geist,
der ihm zuschaut.«
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